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Zur Person Jahrgang 1972 

verheiratet mit Michael Jablonowski, 5 Kinder (2 leibliche, 3 soziale Kinder) 

 

Ausbildung beruflich Abitur  

Architekturstudium in Augsburg  

 

Ausbildung kirchlich – Kommunionhelfer- und Lektorenkurs in Wislikofen 

– Studiengang Theologie am TBI Zürich 

– Liturgiekurs, Leitung Wortgottesfeiern, des Liturgischen Instituts in Fribourg 

 

Berufliche Weiterbildungen im 

Bereich 
Projektmanagement und Projektleitung, Verhandlungstechnik, Protokollführung und strategischem 

Denken 

 

Hauptberufliche Tätigkeit seit 

1996 

5 Jahre  Architektin in Deutschland 

20 Jahre Bauherrenberatung und  

– Teamleiterin in einem grossen Schweizer Ingenieurbüro 

– Verantwortliche Gebäudemanagement 

– Mitglied der Anlagekommission der Personalvorsorgestiftung 

 

Kirchliche Tätigkeiten 

nebenamtlich und 

Freiwilligenarbeit 

 

– Fürbittschreiberin für das Liturgische Institut Fribourg, nebenamtliche Sakristanin, 

Kommionhelferin und Firmbegleiterin  

– Initiatorin und Umsetzung von Gemeindeprojekten wie z.B. «Feierabendbier», Kräutergarten für 

Alle und Barfussweg, Mädchentreff 

– Mitarbeit und Durchführung von Pfarreianlässen und Projekten wie z.B. Pfarreiabende, Fiire mit de 

Chliine, Kinder- und Familienkreuzweg, Lange Nacht der Kirchen ökumenisches Abendgebet 

sowie Verfassen von Unterlagen/Gebeten für Anlässe wie Katechese, Gottesdienst, Andachten  

– Mitaufbau der dominikanischen Laiengemeinschaft Zürich 

 

Berufliche Erfahrung – Bauherrenvertretung gegenüber Investoren, General- und Totalunternehmern,  

– Erstellung von Kreditanträgen und Verträgen  

– Qualtitätssicherung, Kostenverantwortung, Gesamtkoordination von grossen Planungsteams, 

– Nutzervertretung 

– Erstellung von Projektpflichtenheften und Projekthandbüchern 

– Gesamtprojektleitungen 

– Betriebsplanung 

– Delegierte des Verwaltungsrates für Bauprojekte 

– Umzugskoordination und Aufgleisung Betrieb 

 

Begleitung von Bauprojekten 

für 

– reformierte Kirche Zürich Hirzenbach 

– ETH Zürich  

– Industrie und Gewerbe 

– Bürobauten private Bauherren (interne und externe) und öffentliche Hand 

– Infrastrukturbauten 

– Senioren- und Pflegeheime, Behindertenwohnheime 

– Labor und Spitalbauten     

 

 


